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Liebe Leser*innen, 
ich liebe es in den Himmel zu 
schauen. Wunderbar leuchteten 
die Himmelslichter. Ich spüre 
meine Sehnsucht nach dem Le-
ben zu greifen. Denn kein Him-
mel ist ohne Sterne, auch nicht 
im Leben. Das habe ich immer 
wieder erlebt. Diese Erfahrung 
macht mir Mut, auch im Novem-

Die Sammlung, die mit dem 
Verteilen dieses Gemeindebrie-
fes verbunden ist, ist für unsere 
eigene Gemeinde bestimmt.

ber-Blues. Gut, dass es in ein paar Wochen wieder himmlische Leuch-
ten im Überfluss geben wird. Sie werden unsere Herzen leuchten las-
sen. Die Magier aus der Weihnachtsgeschichte mögen ähnlich gefühlt 
haben. Kreuzworträtsel fragen heute noch nach deren Spezialgebiet 
mit sechs Buchstaben. Die Antwort heißt „Sterne“. Das war es, was sie 
bewegte und ins gelobte Land ziehen ließ. Schon damals kein fried-
licher Ort. Schweres Leben, ausgepresst von einem König. Auf ihrem 
Weg begegneten sie solch leidgeprüften Menschen. Diese hofften auf 
einen Messias. Einen, der die Wunden der Ungleichheiten, der Spaltung 
und des Misstrauens heilen, ja Frieden bringen sollte. Die Bibel berich-
tet uns davon im Matthäusevangelium, Kapitel 2,1-11, wir alle ken-
nen diese Geschichte. Ich frage mich heute: Fühlten die weisen Magier 
auf dem Weg, dass etwas Großartiges geschehen könnte? Ihre Him-
melsleuchte war schließlich anders als das, was sie kannten. Dieser 
Stern blieb stehen, über Bethlehem, übersetzt Brothaus. Wertvolle Ge-
schenke hatten sie im Gepäck. Aber beschenkt wurden sie dort selbst. 
Glänzendes Gold. Was aber glänzte, waren die Augen von Maria und 
Josef. Myhrre, sündhaft teuer, aber heilend. Schließlich Weihrauch, der 
sich duftend wie eine wohlriechende Decke über den ärmlichen Stall-
geruch legte. Als sie zurückkehren wollten, greift Gott ein. ER lässt die 
Weisen im Traum wissen, sie sollen einen anderen Rückweg ins Leben 
nehmen, nicht über den Herodes-Palast. 
Für mich ein biblisches Statement, andere Wege gehen zu können im 
Namen des Guten, des Heilandes (Mt 2,12). Solche Wege sind mög-
lich. Der Stall in der Bibel ist so auch eine Metapher für unsere Lebens-
wege, damals wie heute. So erkenne ich himmlische Sternenlichter 
auch in meinem Leben. Denn Losziehen, Erleben und Zurückkommen 
ist für uns alle eine prägende Erfahrung. Kein Himmel ohne Sterne – 
im Gegenteil. Eine Orientierung zu einem neuen Ziel. Ich folge darum 
im Herzen - jedes Jahr neu -  dem Stern von Bethlehem. Und Sie, und 
ihr heute und 2027? Es würde mich interessieren. Ich wünsche einen 
ruhigen Novembermonat, besinnlich-fröhliche Adventstage, ein feier-
lich-frohes Weihnachtsfest und einen segensreicher Start ins Neue 
Jahr 2027.
Ihr/Euer Pfarrer Joachim Klenk
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Himmlische Lichter

Wenn wir in einer klaren Nacht 
den Blick zum Himmel heben, 
öffnet sich ein Raum, der größer 
ist als alles, was wir begreifen 
können. Sterne, Planeten, ferne 
Galaxien – sie wirken wie kleine, 
funkelnde Botschaften, die uns 
daran erinnern, dass unser Leben 
eingebettet ist in ein viel größeres 
Geheimnis. 
Himmlische Lichter sind mehr als 
astronomische Phänomene. Sie 
sind Symbole für Orientierung, 
Hoffnung und die Sehnsucht 
nach Sinn.
Seit Jahrhunderten erzählen 
Menschen Geschichten über die-
se Lichter. Für die einen sind sie 
Wegweiser, wie der Stern über 
Bethlehem, der den Hirten und 
Weisen den Weg zeigte. Für an-
dere sind sie Zeichen der Treue 
Gottes, der Abraham versprach, 
seine Nachkommen würden 
zahlreich sein wie die Sterne am 
Himmel. Und wieder andere se-
hen in ihnen die stille Schönheit 
der Schöpfung, die uns einlädt, 
innezuhalten und zu staunen.
Himmlische Lichter haben eine 
besondere Kraft: Sie bringen 
uns dazu, unseren Alltag für ei-
nen Moment zu verlassen. Wer 
nachts unter dem Sternenzelt 
steht, spürt oft eine Mischung 
aus Demut und Geborgenheit. 
Die Sorgen des Tages verlieren 
an Gewicht, und ein leiser Ge-
danke wächst: Vielleicht ist mein 
Weg doch nicht so dunkel, wie er 
manchmal scheint.
Auch im übertragenen Sinn 
brauchen wir solche Lichter. 
Menschen, die uns Orientie-
rung geben. Worte, die uns trös-
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ten. Gesten, die uns aufrichten. 
Manchmal ist es ein Freund, der 
zuhört. Manchmal ein Bibelvers, 
der genau im richtigen Moment 
aufleuchtet. Manchmal ein uner-
warteter Augenblick der Freude, 
der wie ein Stern in unser Leben 
fällt.

Himmlische Lichter erinnern uns 
daran, dass Licht immer stär-
ker ist als Dunkelheit. Selbst der 
kleinste Stern durchbricht die 
Nacht. Vielleicht ist das die wich-
tigste Botschaft: Wir sind nicht al-
lein unterwegs. Über uns spannt 
sich ein Himmel voller Zeichen, 
und in uns brennt ein Licht, das 
weitergetragen werden will.
So dürfen wir selbst zu himm-
lischen Lichtern werden – für 
die Menschen, die unseren Weg 
kreuzen. Ein freundliches Wort, 
ein mutmachender Blick, ein stil-
les Gebet: Oft genügt ein kleiner 
Funke, um jemandem den Weg zu 
erhellen.

Und wenn wir wieder einmal in 
den Himmel schauen, können wir 
uns erinnern: Das Licht, das dort 
oben strahlt, ist auch ein Licht 
für uns. Es ruft uns, zu hoffen, zu 
vertrauen und unseren eigenen 
kleinen Stern leuchten zu lassen.

Diakon Roland Lehner

Himmlische Momente beim 
Krippensingen 
Die Region Nord unseres Deka-
nates mit den Kirchengemeinden 
Leinburg, Entenberg, Eismanns-
berg und Altdorf, laden ein zum 
„Krippensingen“ am 6. Januar 
um 17.00 Uhr. Zum dritten Mal 
feiern wir das Epiphanias-Fest 
gemeinsam, diesmal in Leinburg. 
Bei gutem Wetter im Kirchhof, 
bei schlechtem Wetter in der 
Leonhardskirche. Das Besonde-
re diesmal: Sie wählen einen Teil 
der weihnachtlichen Lieder just in 
time beim Krippensingen selbst 
aus. Willkommen, wir freuen uns 
auf Sie/Euch auf die himmlischen 
Momente beim Krippensingen. 



Aktuelles4

Aktuelles aus Leinburg

Auch dieses Jahr werden die Fenster unseres Kan-
torats im Advent wieder bunt geschmückt sein. Je-
den Tag im Dezember öffnet sich um 17 Uhr (außer 
es ist anders angekündigt)  ein Fenster und wir la-
den Sie herzlich dazu ein! Es wird immer eine kleine 
Andacht mit Musik geben – eine schöne Zeit, um 
innezuhalten in der hektischen und stressigen Vor-
weihnachtszeit! 
Auf ein paar Termine wollen wir Sie jetzt schon hin-
weisen:
Am Dienstag, dem 1.12. - 18.00 Uhr!, wird das ers-
te Fenster feierlich geöffnet. Das Fenster wird von 
Simone Kaspar geschmückt und der Gospelchor 
„Rocking Souls“ aus Weißenbrunn wird zur Öff-
nung singen. Es gibt Glühwein und Lebkuchen.
Am Samstag, dem 5.12., wird ein Fenster von 
Christin Ströbele und ihrer Grundschulklasse ge-
staltet und der Schulchor singt zur Fensteröffnung. 
Anschließend laden wir Sie in den Kirchhof ein zu 

unserem Adventsmarkt. Dort können Sie bei Essen 
und Getränken die schöne Atmosphäre des Kirch-
hofs genießen, Bastelarbeiten erwerben und den 
Abend bei einem besonderen Konzert in unserer St. 
Leonhardskirche ausklingen lassen (siehe unten).
Am Donnerstag, dem 10.12. - 18.00 Uhr!, öffnet der 
Gemeinderat sein Fenster und lädt dazu alle Bürger 
herzlich ein. Es gibt Glühwein und Lebkuchen.
Am Freitag, dem 11.12., wird das Fenster der Jung-
bläser geöffnet und der Posaunenchor spielt auf 
zum Adventslieder-Singen im Kirchhof (bei schlech-
tem Wetter in der Kirche). 
Am Mittwoch, dem 16.12., wird das Fenster des 
Altdorfer Kirchenvorstands geöffnet. Die Andacht 
wird von den Altdorfer PfarrerInnen gestaltet und 
es wird sicher auch für das leibliche Wohl gesorgt 
sein. Wir laden alle herzlich ein, unsere Nachbar-Kir-
chengemeinde so besser kennenzulernen!

Adventskalender am Kantorat

Weihnachten neu gehört
des hektischen Alltags zur Besinnung zu kommen. 
Denn Weihnachten ist mehr als nur ein Fest, es ist 
eine Zeit der Hoffnung, des Friedens und des Nach-
denkens. Diese Botschaften sollen durch das Pro-
jekt auf besondere Weise spürbar werden.
Sechs junge Musikerinnen und Musiker aus der Re-
gion rund um Nürnberg laden sie ein innezuhalten, 
die Musik zu hören, zu genießen, zu spüren und sich 
davon berühren zu lassen.
Theresa, Elisa, David, Florian, Sven und Florian ver-
bindet nicht nur die Musik, sondern auch der Glaube 
und die Gewissheit, durch sie eine Botschaft ver-
mitteln zu können.
Herzliche Einladung zum Konzert am 05.12.2026 
um 19.00 Uhr in der Leonhardskirche in Leinburg!

Weitere Infos auch unter 
www.weihnachten-neu-
gehört.de
Der Eintritt ist frei!

In der Vorweihnachtszeit laden wir herzlich zu 
einem besonderen musikalischen Programm ein: 
„Weihnachten neu gehört“ ist ein Musikprojekt, das 
moderne Weihnachtslieder mit neu arrangierten, 
klassischen Weihnachtschorälen verbindet und so 
ein einzigartiges Hörerlebnis schafft. Dadurch wer-
den bekannte Melodien neu zum Klingen gebracht 
und lassen uns Weihnachten aus einer anderen 
Perspektive erleben.
Zwischen den musikalischen Darbietungen regen 
vielfältige Gedanken und Impulse zum Nachdenken 
an. Die Musik und die Texte laden dazu ein, inmitten 
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Aktuelles aus Leinburg

Das „Hilfswerk Hoffnung“ sammelt auch in diesem 
Jahr Weihnachtspäckchen für Rumänien. Leider 
ist die Armut in vielen Gebieten Rumäniens im-
mer noch groß und viele Menschen sind dankbar 
für die Unterstützung durch Lebensmittelspenden. 
In Zusammenarbeit mit Sozialstationen, Kirchen-
gemeinden und Suppenküchen werden die Pakete 
zuverlässig an bedürftige Familien und alte Men-
schen verteilt. Für viele Kinder sind die Päckchen 
das einzige Weihnachtsgeschenk, das sie erhalten. 

Die positiven Rückmeldun-
gen vom vergangenen Jahr 
zeigen, wie viel Freude ein 
Weihnachtspaket bereiten 
kann. (www.hoffnung.org)

Wer bei der „Aktion Weih-
nachtsfreude“ mitmachen 
und damit echte Weih-
nachtsfreude bescheren 
möchte, kann sich an fol-
genden Vorschlägen für ein 

Aktion Weihnachtsfreude
Geschenkpaket orientieren: Besonders willkom-
men sind eine Mischung aus Lebensmitteln (Zu-
cker, Mehl, Salz, Margarine, Öl, Reis, Wurstdosen, 
Kaffee, Kaba, Nusscreme), Süßigkeiten oder Hy-
gieneartikel (Zahnbürste, Zahnpasta, Duschgel, 
Creme, Waschlappen, Handtuch) sowie für Kin-
der gerne kleine Spielsachen, Malbücher, Stifte, 
Handschuhe, Mütze, Schal. 

Wegen der verschärften Einfuhrbestimmungen 
dürfen keine gebrauchten Kleidungsstücke in die 
Geschenkpakete. Bitte auf dem Paket vermerken, 
ob es für ein Mädchen, einen Jungen (mit Altersan-
gabe), für eine Familie oder einen älteren Menschen 
gedacht ist.

Die Weihnachtspäckchen können bei Familie 
Endreß, Lindenstraße 5 in Leinburg am Frei-
tag, 20. November, und Samstag, 21. November 
2026, abgegeben werden. Weitere Info unter Tel. 
09120/9817.

Glaubenskoffer - Leinburger MuT Projekt
MuT-Projekte gibt es viele in unserer bayerischen 
Landeskirche. Wir Leinburger hatten 2023 – 2026 
rund 10 MuT-Gesprächsrunden zu Kirchenthemen. 

Nun folgt als Jahresprojekt 2027 der „Leinburger 
Glaubenskoffer“. Dreimal werden im Zeitraum Feb-
ruar bis Mai max. 6 Personen mit Pfarrer Joachim 
Klenk im Nürnberger Raum auf kirchlicher Entde-
ckungsreise unterwegs sein. 

Am Egidienplatz werden wir die evangelische ge-
bärdensprachliche Kirchengemeinde kennenlernen 
und Gebärden lernen. Die Rother Stadtkirche wird 
uns mit unglaublichen Geschichten überraschen. 
Das neue Kirchenzentrum ECN in der Bayreuther 
Straße wird uns staunen lassen. 

Voraussetzung: Mut und Zeit für 5 Termine inkl. Vor- 
und Nachtreffen von je 3 Stunden. Die Termine le-
gen wir gemeinsam fest, wenn Sie sich im Pfarramt 
bis 22.Dezember angemeldet haben. 

Unser Programm: 
•	 Auf einen Kaffee zum Kennenlernen, Wissen 

worum es geht  & Terminvereinbarungen
•	 Fahrt an den Egidienplatz zur Evang. gebärden-

sprachlichen Kirchengemeinde Bayern
•	 Fahrt nach Roth zur Stadtkirche mit unglaubli-

chen Geschichten
•	 Fahrt zum neuen ECN – Kirchenzentrum in der 

Bayreuther Straße
•	 Auf einen abschließenden Kaffee.



Aktuelles aus Entenberg

Ein spannendes Miniclub-Jahr geht zu Ende! Gemein-
sam haben wir erlebt, wie aus unseren Minis eine rich-
tig tolle Gemeinschaft geworden ist.
Zum Abschluss haben wir uns etwas ganz Besonderes 
überlegt: Wie eine kleine Raupe sind wir im Laufe des 
Jahres immer länger und größer geworden. Nun war es 
Zeit für die Verwandlung – aus unserer Raupe wurden 
viele bunte Schmetterlinge, die ihre Flügel ausbreiten 
und sich auf ihren eigenen Weg machen. 

Einige unserer kleinen Schmetterlinge sagen nun 
„Tschüss, Miniclub!“ und „Hallo, Kindergarten!“ Wir 
wünschen euch von Herzen einen wunderschönen 
Start, viele neue Freunde und ganz viele spannende 
Abenteuer.

6 Aktuelles

Tschüss Miniclub - Hallo Kita
Und während einige weiterflattern, freuen wir uns 
schon darauf, im neuen Miniclub-Jahr viele neue Minis 
bei uns willkommen zu heißen.
Wie immer Freitags von 9.30-11.00 Uhr im Gemein-
dehaus in Entenberg! 

Kindergottesdienst Entenberg
Melde dich! 

Kontakt Whatsapp / Anruf: 
0176 88493890

Lisa-Marie Leybold

Wir suchen 
Dich! 

Für unseren KiGo suchen wir
eine engagierte MitarbeiterinLaternenumzug

 Gemeindehaus Entenberg

Wir freuen uns auf dich! 
Corinna, Lisa-Marie & Yvonne

 Freitag 13.11. - 17.00 Uhr 

Im Anschluss gemütliches Beisammensein
im Gemeindehaus mit Punsch, Glühwein 

und frischer Pizza auf Spendenbasis

Kindergottesdienst Entenberg
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Aktuelles aus Entenberg

Posaunenchorkonzert in Entenberg
Die Kirche in Entenberg ist bis auf den letzten Platz 
gefüllt. Weihnachtliche Stimmung erfüllt den Raum. 
Gedämmtes Licht und viele Kerzen prägen die Atmo-
sphäre. Viele öffnen den Mantel, denn die Kirchen-
bänke werden beheizt. Die Kirchenvorsteherinnen 
versorgen die Gäste mit Weihnachtsgebäck, Glüh-
wein und Punsch. Heimelig und warm, besinnlich und 
vertraut ist der Abend. Die ersten leisen Töne lassen 
die Herzen höherschlagen. Das Weihnachtskonzert 
des Posaunenchores - es ist wie Nachhausekom-
men. 

Auch in diesem Jahr lädt unser Posaunenchor in En-
tenberg wieder ganz herzlich zu diesem besonderen 
Ereignis ein und möchte uns damit auf Weihnachten 
einstimmen.

Im Programm sind traditionelle und neuere Weih-
nachtsweisen und -lieder. Solistische Einlagen ver-

Weihnachtskonzert Frauenensemble Taktvoll

schiedener Musiker bereichern das Programm. 
Besonders freuen wir uns, Michael Seitz an der Or-
gel und Nikola Pfriem am Cello begrüßen zu dürfen.

Das Konzert findet statt am Sonntag, 
dem 13. Dezember (3. Advent), um 17.00 Uhr, 
in der Kirche St. Peter- und Paul, in Entenberg.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Am 1. Adventssonntag, 29. November lädt das 
Frauenensemble TAKTvoll des MGV Gersdorf zum 
Weihnachtskonzert in die Peter-und Paulskirche 
nach Entenberg ein.
Unter dem Motto „Advent is a Leuchtn“ will man den 
Menschen in der hektischen Vorweihnachtszeit ein 
wenig Ruhe und Einstimmung auf die Adventszeit 
bescheren.

Start ist um 16 Uhr mit einem gemütlichen Bei-
sammensein am Gemeindehaus mit heißen Ge-
tränken und Leckerem vom Grill.

Beim Konzert in der Kirche um 17.30 Uhr werden 
als Gäste des Frauenensembles die beiden Män-
nerchöre  MGV Lindelburg und  MGV Eismanns-
berg teilnehmen. Instrumentale Klänge der Vogel-
horn-Bergmusik und des Cellos von Nicola Pfriem 
runden den Abend ab. 

Der Eintritt ist frei.

Herzliche Einladung dazu!
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Kinder- und Jugendarbeit

Abenteuerland Brunn	 Kinderbibeltag in Leinburg

Zwei Aufführungen des Kindermusicals „Willkommen daheim“
In der letzten Ferienwoche studierten Kinder aus 
Leinburg und Altdorf ein Adoniamusical ein, das die 
Geschichte vom verlorenen Sohn erzählt. 

Neben den eigenen Rollentexten mussten auch die 
Liedtexte auswendig gelernt werden, was bei den 
Ohrwürmern an Songs aber auch Spaß machte. 
Am Ende standen diesmal zwei Aufführungen, eine 
in der Laurentiuskirche und eine in der Leonhards-
kirche, bei denen es immer großen Applaus für die 
Kinder gab. 

Familiengottesdienst zum Erntedank, auch hier durften 
die Kinder aktiv mitmachen
Kinder zwischen 6 und 12 Jahren treffen sich ein-
mal im Monat samstags im Gemeindezentrum 
Brunn. Das sind die Termine bis Weihnachten: 
31.10., 28.11. und 19.12. immer um 10 Uhr

Danke an alle Ehrenamtliche, die mitgeholfen haben 
und viel Zeit und Energie in das Projekt gesteckt ha-
ben!

Diakonin Eva Lehner-Gundelach 

Krippenspiel an Heiligabend - wer möchte, kann mitmachen

Kinderbibeltag am 18.11.2026 von 8.00 Uhr bis 
14.30 Uhr für Kinder im Grundschulalter 
Infos und Anmeldung hier:

Liebe Eltern, liebe Kinder,
wie jedes Jahr an Heiligabend wird es in den Fami-

liengottesdiensten 
am Nachmittag und 
Abend wieder Krip-
penspiele geben. 
Wir freuen uns über 
alle, die wieder dabei 
sind oder auch erst-

mals dabei sein wollen. Mitmachen können Kinder 
ab der 1. Klasse.
Interessenten wenden sich bitte an:

Diakonin Eva Lehner-Gundelach (für Leinburg und 
Brunn): eva.lehnergundelach@elkb.de, Tel.: 09120-
1837701 
oder an Diakon Roland Lehner (für Entenberg): 
roland.lehner@elkb.de, Tel.: 09120-9595
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Konfirmanden 

„Ich habe dich bei deinem Namen gerufen, du bist 
mein!“
Dieser Bibelvers (Jesaja 43, 1) gab uns Anlass ein-
mal darüber nachzudenken, woher unsere Namen 
kommen, welche Bedeutung sie haben und wer sie 
ausgesucht hat. So kamen wir dann zum Thema 
Taufe, unserem Taufspruch und dem Zuspruch 
Gottes.

Gesegnet ins Neue Jahr

Konfi-Freizeit auf der Burg

Freitag, 1. Januar 2027 -  18 Uhr 
Kirche Eismannsberg
Ein neues Jahr liegt vor uns. 365 Tage voller Mög-
lichkeiten, Hoffnungen und Herausforderungen. 
Noch wissen wir nicht, was es bringen wird. Aber 
wir müssen und wir wollen diesen Weg nicht alleine 
gehen.
Wir laden herzlich ein, das neue Jahr gemeinsam als 
Region zu beginnen: mit einem ruhigen, besinnli-
chen Gottesdienst, mit Musik, Gebet und guten Ge-
danken für das, was vor uns liegt.

Wer möchte, kann sich in diesem Gottesdienst auch 
ganz persönlich segnen lassen. Ein Moment zum 
Innehalten, zum Kraftschöpfen und um sich Gottes 

Neben den inhaltlichen Einheiten gab es aber auch 
Zeit zum Spielen, eine Nachtwanderung und krea-
tive Angebote. Den Abschluss bildete ein feierlicher 
Abendmahlsgottesdienst. 

Acht Konfiteamer unterstützten die Kleingruppen 
und organisierten die Spieleabende mit großem 
Engagement und tollen Ideen. 

Begleitung für das neue Jahr zusprechen zu lassen.
Und weil zu einem guten Anfang auch das Feiern 
gehört, stoßen wir im 
Anschluss bei einem 
Glas Sekt gemeinsam 
auf das neue Jahr an.

Wir freuen uns darauf, 
mit Ihnen gesegnet und 
voller Zuversicht ins 
Jahr 2027 zu starten!

Ihre Pfarrerin
 Judith Felsner 
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Sonntag, 29. November

Sonntag, 6. Dezember

Sonntag, 1. November
Buß- und Bettag
14.00 Uhr Leinburg
Familien-Gottesdienst zum
Kinderbibeltag 
19.00 Uhr Leinburg 
Regionaler Abendmahls-Gottes-
dienst (Pfarrerin Felsner)

Ewigkeitssonntag
9.30 Uhr Entenberg
Gottesdienst (Pfarrer Klenk)
9.30 Uhr Leinburg 
Gottesdienst (Diakon Lehner)
Kindergottesdienst 
11.00 Uhr Brunn 
Gottesdienst (Pfarrer Klenk)

1. Advent
9.30 Uhr Leinburg
Gottesdienst (Pfarrer Klenk und 
Diakon i.R. Oefner)  
mit Posaunenchor,  
Kindergottesdienst

2. Advent
9.30 Uhr Leinburg
Abendmahls-Gottesdienst  
(Diakon Lehner)
Kindergottesdienst
11.00 Uhr Entenberg
Elf-Uhr-Gottesdienst  
(Diakon Lehner) 

3. Advent
9.30 Uhr Entenberg
Vesper-Gottesdienst
9.30 Uhr Leinburg
Gottesdienst (Pfarrer i.R. Dr. 
Farnbacher), Kindergottesdienst 
Eine-Welt-Laden

Reformationsfest
9.30 Uhr Leinburg
Gottesdienst (Pfarrer Klenk) 
mit Posaunenchor
Kindergottesdienst
11.00 Uhr Entenberg
Elf-Uhr-Gottesdienst  
(Pfarrer Klenk)

 
Drittletzter Sonntag 
9.30 Uhr Entenberg 
Vesper-Gottesdienst  
9.30 Uhr Leinburg
Gottesdienst (Pfarrerin i. R. 
Schlenk.), Kindergottesdienst 
Eine-Welt-Laden 
19.00 Uhr Leinburg 
Logo-Gottesdienst

Vorletzter Sonntag 
9.00 Uhr Entenberg 
Gedenken am Ehrenmal
9.30 Uhr Entenberg 
Abendmahls-Gottesdienst 
(Pfarrer Klenk) 
9.00 Uhr Diepersdorf 
Gedenken am Ehrenmal  
(Diakon i.R. Oefner) 
9.30 Uhr Leinburg 
Gottesdienst (Diakon Lehner) 
Kindergottesdienst
10.30 Uhr Leinburg 
Gedenken am Ehrenmal

Buß- und Bettag
10.30 Uhr Altdorf 
Abendmahls-Gottesdienst
(Pfarrerin Felsner)
Leinburg siehe nächste Spalte

Sonntag, 22. November Donnerstag, 24. Dezember

4. Advent
9.30 Uhr Entenberg
Sing-Gottesdienst (Pfarrer Klenk) 
9.30 Uhr Leinburg
Kindergottesdienst
11.00 Uhr Leinburg
Sing-Gottesdienst (Pfarrer Klenk)

Heiligabend
15.00 Uhr Leinburg 
Familiengottesdienst  
(Diakon Lehner) 
15.00 Uhr Brunn
Familiengottesdienst 
(Diakonin Lehner-Gundelach)
16.30 Uhr Entenberg 
Familiengottesdienst  
(Diakon Lehner)
16.30 Uhr Leinburg 
Familiengottesdienst  
(Diakonin Lehner-Gundelach) 
18.00 Uhr Leinburg 
Christvesper (Pfarrer Klenk)
mit GV Vorwärts Leinburg
20.00 Uhr Entenberg 
Christvesper (Pfarrer Klenk)
23.00 Uhr Moritzberg 
Christmette (Diakon Lehner/ 
Diakonin Lehner-Gundelach) 
mit Posaunenchor

1. Weihnachtsfeiertag
9.30 Uhr Entenberg
Gottesdienst (Pfarrer Klenk)
9.30 Uhr Leinburg
Gottesdienst (Diakon Lehner)
mit Posaunenchor

Freitag, 25. Dezember

Sonntag, 8. November

Sonntag, 15. November

Sonntag, 13. Dezember

Sonntag, 20. DezemberMittwoch, 18. November

Mittwoch, 18. November
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MÖGLICHE TAUFTERMINE:
•	Samstag, 21. November 

11.00 Uhr Leinburg
•	Sonntag, 24. Januar - 

11.00 Uhr Leinburg
•	Samstag, 13. Februar 

11.00 Uhr Leinburg
•	Sonntag, 14. März 

11.00 Uhr Leinburg 

Für diese Tage können Sie 
Ihr Kind zur Taufe anmel-
den. 

1. So. n. Epiphanias
9.30 Uhr Entenberg
Vesper-Gottesdienst
9.30 Uhr Leinburg 
Gottesdienst  
(Diakon Lehner)
Kindergottesdienst
Eine-Welt-Laden

2. So. n. Epiphanias
9.30 Uhr Entenberg
Gottesdienst (Pfarrer Klenk)
9.30 Uhr Leinburg 
Kindergottesdienst
11.00 Uhr Leinburg 
Elf-Uhr-Gottesdienst (Pfarrer Klenk)

3. So. n. Epiphanias
9.30 Uhr Leinburg 
Gottesdienst (Diakon Lehner)
Kindergottesdienst
11.00 Uhr Brunn 
Familien-Gottesdienst  
(Diakonin Lehner-Gundelach)

Mittwoch, 6. Januar

Samstag, 26. Dezember
2. Weihnachtsfeiertag
9.30 Uhr Leinburg
Gottesdienst (Pfarrer Klenk)
mit MGV Germania und Entenberg

Altjahresabend
15.00 Uhr Entenberg 
Abendmahls-Gottesdienst  
(Pfarrer Klenk)
16.30 Uhr Leinburg
Abendmahls-Gottesdienst  
(Pfarrer Klenk)

18.00 Uhr Eismannsberg 
Musikalische, besinnliche 
Neujahrsandacht  der Region Nord

2. So. nach dem Christfest
kein Gottesdienst

Epiphanias
17.00 Uhr Leinburg 
Krippensingen (Pfarrer Klenk)

Donnerstag, 31. Dezember

Freitag, 1. Januar

Sonntag, 3. Januar

Sonntag, 10. Januar

Sonntag, 17. Januar

Letzter So. n. Epiphanias
9.30 Uhr Leinburg 
Gottesdienst (Diakon i.R. Oefner)
Kindergottesdienst

Estomihii 
9.30 Uhr Leinburg
Abendmahls-Gottesdienst 
(Pfarrer Klenk) 
Kindergottesdienst
11.00 Uhr Entenberg
Elf-Uhr-Gottesdienst (Pfarrer Klenk)

Sonntag, 31. Januar

Buß- und Bettag, Mi., 18. November 2026 
10.30 Uhr Laurentiuskirche Altdorf
19.00 Uhr St. Leonhard Leinburg
Manchmal braucht es einen Moment zum Innehalten: Wo stehe ich gerade? Was belastet mich? Was läuft in 
meinem Leben oder in unserer Gesellschaft in eine falsche Richtung? Und wo ist es Zeit, neu anzufangen? Am 
Buß- und Bettag ist Raum für solche Fragen. Dabei geht es nicht darum, sich selbst kleinzumachen oder bei 
den eigenen Fehlern stehen zu bleiben. Umkehr bedeutet: ehrlich hinzuschauen, Belastendes loszulassen und 
darauf zu vertrauen, dass Veränderung möglich ist. Gott eröffnet neue Wege.
Wir feiern den Buß- und Bettag in diesem Jahr gemeinsam in unserer Region. Eine Besonderheit erwartet Sie 
im Abendgottesdienst: Ein Chor aus Mitgliedern der Kirchenvorstände unserer Pfarreien wird ihn musikalisch 
mitgestalten. Verschiedene Stimmen vereinen sich und es wird hörbar und erlebbar, was uns über die einzel-
nen Gemeinden hinaus verbindet. Vielleicht beginnt Neues dort, wo ein Mensch den ersten Schritt wagt. 

Pfarrerin Judith Felsner

Bitte wenden! - Mit dir beginnt Neues

Sonntag, 7. Februar

Sonntag, 24. Januar



Festakt Oktober 2026: Schön wars, beeindruckend, 
emotional und segensreich. Die neu gebaute Kita 
„Rappelkiste“ wurde am 16. Oktober - in Anwesen-
heit von Kita-Kindern und Ehrengästen - endlich 
festlich eingeweiht. Großer Applaus für die Kinder 
und ihren musikalischen Beitrag. 

Blitzlichter: Leuchtende Kinderaugen strahlten 
in den lichtdurchflutenden Räumen. Das pädago-
gische Team konnte sein Glück über den lang er-
sehnten – und mehrmals verschobenen – Einzug in 
diesen modernen und barrierefreien Kita-Bau kaum 
fassen. Die Kommune Leinburg hat den Neubau nun 
nach beinahe 10 Jahren Planung und Vorarbeiten 
umsetzen können. Das Ergebnis ist sehenswert. 
Besonderheit: Die Kita „Rappelkiste“ ist eine der 
wenigen Kitas, die nicht nur einem Gemeinderaum 
der evangelischen Kirchengemeinde angeschlos-
sen ist (Diepersdorf evangelisch) und diesen mit-
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Endlich - Einweihung Kita Rappelkiste 

nutzen kann, sondern einen eigenen Glockenturm 
mit Glocken besitzt. Diese werden immer wieder zu 
besonderen Anlässen geläutet, so auch an diesem 
Festtag.
Bauträger und Betriebsträgerin: Die evangelisch-
lutherische Kirchengemeinde als Betriebsträgerin 
der Kita „Rappelkiste“ dankte mit einem Augen-
zwinkern für die Möglichkeit, nun endlich wieder im 
normalen Modus den kircheneigenen Kindergarten 
betreiben zu können. Der Kita-Bau „Rappelkiste“ 
hatte mit der Coronazeit, starken Verzögerungen, ei-
ner Interimslösung in Containerformat, nicht erwar-
teten Firmenwechseln und enormen Kostensteige-
rungen zu kämpfen. Nun endlich ist ausreichend 
Platz für drei Kita-Gruppen, zwei Krippen-Gruppen 
und einer Kleinkindgruppe. Viel Platz, Licht und für 
Mitarbeitende ein gut gestalteter Teamraum ste-
hen nun endlich zur Verfügung. Lediglich die Außen-
anlagen sind noch zu vervollständigen. 
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Einweihung Kita Diepersdorf 

Groß-Projekt: Trotz der Erschwernisse auf vielen 
Ebenen war dieses Ergebnis nur möglich durch ein 
vertrauensvolles Zusammenspiel von kommunal 
und kirchlich Verantwortlichen vor Ort, den Support 
des Landratsamtes und der Evang.-Luth. Landes-
kirche sowie der Kompetenz aller eingebundenen 
Fachleute. Ein Groß-Projekt, das nur gemeinsam 
geschultert werden konnte. Damit auch die päda-
gogische Kitaarbeit gut weitergeführt werden kann, 
überreichten Hans Ringel und Andrea Wittmann 
vom evangelischen Diakonieverein Leinburg einen 
bunt gestalteten Starter-Gutschein in Höhe von  
1.000 €.

Aufatmen und Segen: An diesem Festtag der Ein-
weihung mit Segnung war mehrmals das innere 
Aufatmen der Verantwortlichen und Gäste zu spü-
ren. Der stellvertretende Landrat Helmut Brückner, 
Pfarrer Joachim Klenk und Bürgermeister Christian 
Palm dankten sichtlich bewegt allen, die zum Ge-
lingen dieses baulichen Großprojektes beigetragen 
haben. Allen voran den Architekten, den Projekt-
leitern, unserer Kita-Verwaltungsleitung Christine 
Hupfer und unserer Kita Leitung Heike Schwittay. 
Dank gilt auch dem Kita -Team, den Eltern samt El-
ternbeirat und unseren Kindern für ihre Geduld und 
ihr kreatives Mittragen dieser oft nicht einfachen 
Gesamtsituation. Erinnert wurde zudem ausdrück-
lich an Pfarrerin Schlenk, Pfarrer Schuh und Dekan 
Dr. Petry, die Bürgermeister Jochen Lang und Tho-
mas Kraußer, die Gemeinderäte und Kirchenvor-
stände. Sie alle haben in diesen beinahe zehn Jahren 
Erstaunliches geleistet.

Bunte Kreuze & Segen: Bunte Kreuze aus Latein-
amerika spendeten die Kinder des Kindergottes-
dienstes für die neue Kita. Gleich im Eingangs-
bereich hängt nun endlich das große bunte Kreuz, 
übrigens in einer alten Tür des ehemaligen Kinder-
gartens. Diese Kreuze symbolisieren das inklusive, 
kindbezogene und fördernde Begleiten im Alltag 
der Kita „Rappelkiste“. Mit dem Kinder-Segen „Be-
schirmt, beschützt, in deiner Hand“ und fröhlichem 
Glockenläuten konnte das Band zur Eröffnung 
durchschnitten werden. 

Pfarrer Joachim Klenk 



Aus unseren Kitas
Kita Sonnenstrahl - Leinburg
Die Kinder und Pädagoginnen 
der Kindertagesstätte Sonnen-
strahl durften Erntedank in der 
St. Leonhardskirche feiern.
Mit unserem Gabenwagen, den 
die Eltern reichlich und liebevoll 
gefüllt hatten, machten wir uns 
gemeinsam auf den Weg zur Kir-
che. Dort bestaunten die Kinder 
den festlich geschmückten Altar 
und die vielen mitgebrachten 
Gaben der Gemeinde.
Ein besonderer Höhepunkt war 
das Bilderbuchkino „Der kleine 
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Kürbis Kiki und das Erntedank-
fest“, das den Kindern viel Freude 
bereitete und zugleich eine wich-
tige Botschaft vermittelte: Jeder 
ist richtig und wichtig, so wie er 
ist. Im Kindergarten hatten die 
mittleren Kinder zuvor gemein-
sam Kürbisse gestaltet. Beglei-
tet von dem Lied „Wer lässt die 
Kürbisse reifen?“ durften sie 
ihre kleinen Kunstwerke zum 
Altar bringen. Besonders stolz 
waren wir auf unsere Vorschul-
kinder, die ihre Fürbitten frei vor-

trugen und dies ganz souverän 
meisterten. Ein gemeinsames 
Erntedankgebet rundete diesen 
schönen und besonderen Got-
tesdienst ab. Es war ein liebe-
voller Vormittag voller Gemein-
schaft, Dankbarkeit und Freude.

Kita-Verwaltungsleitung: Christine Hupfer
Marktplatz 7  •  91227 Leinburg  •  Telefon 09120 / 18 41 -0  •  E-Mail: christine.hupfer@elkb.de

Evangelische Kindertagesstätte „Sonnenstrahl“
Fenngasse 14, 91227 Leinburg  
Telefon: 09120/ 96 60
Leitung: Lisa Malter 
Kita.Sonnenstrahl.Leinburg@elkb.de
www.kindertagesstaette-sonnenstrahl-leinburg.de

ben, Lachen und vielen gemein-
samen Momenten zu füllen.
Unser Garten ist leider noch 
nicht ganz fertiggestellt, so dass 
wir ihn derzeit noch nicht nutzen 
können. Umso dankbarer sind 
wir für das wunderschöne Stück-
chen Erde direkt vor unserer 
Haustür. Wald und Wiesen, der 
Moritzberg, das bei den Kindern 
beliebte „Lagerle“ am Fuße des 
Moritzberges, der „Gottschalks 
-Wald“ sowie der Spielplatz mit-
ten im Ort liegen in unmittelba-
rer Nähe.

Dies alles nutzen wir derzeit, um 
die Zeit bis zur endgültigen Fer-
tigstellung unseres neuen Gar-
tens zu überbrücken. Ob beim 
Erkunden des Waldes, auf der 
Wiese oder am Spielplatz – die 
Kinder erleben Natur, Bewegung 
und Abenteuer direkt vor der ei-
genen Haustür.
Wir freuen uns auf die kommen-
den Wochen, in denen auch un-
ser Garten Schritt für Schritt fer-
tig wird, und sind gespannt auf 
viele neue Erlebnisse in unserem 
„neuen alten“ Zuhause.

Kita Rappelkiste - Diepersdorf
Mitten in der Natur
Nach einer langen Zeit an den 
Scherauer Weihern sind wir nun 
endlich in unser neues Haus für 
Kinder zurückgekehrt. Wir freu-
en uns sehr darüber, wieder an 
unserer alten Wirkungsstätte zu 
sein und das neue Haus mit Le-

Evangelische Kindertagesstätte „Rappelkiste“
Haimendorfer Straße 8, 91227 Diepersdorf 
Telefon: 09120 / 2 90 
Leitung: Heike Schwittay 
Kita.Rappelkiste.Diepersdorf@elkb.de 
www.rappelkiste-diepersdorf.de



Kinderkrippe Schnullervilla - Leinburg

Kartoffelernte mit Bäuerin 
Sylvia Wagner
Wo wachsen eigentlich Kartof-
feln? Dieser Frage gingen die 
Kinder unserer Kita Sterntaler 
bei einem besonderen Ausflug 
zur Kartoffelernte mit Bäuerin 
Sylvia Wagner auf den Grund.
Auf dem Feld gab es viel zu ent-
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decken. Bäuerin Sylvia erzählte 
den Kindern Spannendes rund 
um die Kartoffel und ihren Anbau. 
Dann hieß es: Ärmel hochkrem-
peln und selbst loslegen! Eifrig 
gruben die Kinder die Kartoffeln 
aus der Erde und staunten über 
die kleinen und großen Knollen, 
die zum Vorschein kamen. Die 
Ernte wurde in Kartoffelsäcken 
und im Leiterwagen gesammelt 
und gemeinsam zur Kita ge-
bracht. Dort verwandelten sich 
die frisch geernteten Kartoffeln 
in leckere Salzkartoffeln, die wir 
uns schmecken ließen.

Aus unseren Kitas
Haus für Kinder Sterntaler - Gersdorf

Evangelisches Haus für Kinder „Sterntaler“ 
Heimstraße 22, 91227 Gersdorf
Tel. 09120 / 94 87
Leitung: Birgit Schmidt
Kita.Sterntaler.Gersdorf@elkb.de
www.sterntaler-gersdorf.de

Herzlichen Dank, liebe Sylvia 
Wagner, für diese schöne Akti-
on und die wertvollen Einblicke 
in die Landwirtschaft!

„Vieles zum Entdecken“
gab es für die neuen Schnuller-
villaweltkinder auf dem neuen 
Spielplatz ganz in unserer Nähe. 
Auf dem Spielplatz dürfen die 
Kinder ihre Umgebung so selbst-
ständig wie möglich erkunden. 
Einige Kinder beschäftigen sich 
mit dem Sand, andere klettern, 
rutschen oder schaukeln. Wir als 
pädagogische Fachkräfte beglei-
ten die Kinder aufmerksam, und 
greifen nur unterstützend ein, 
wenn Hilfe oder Sicherheit er-
forderlich ist, und unterstützen 

bei individuellen Entwicklungs-
prozessen.
Die Kinder haben zahlreiche 
Lern- und Entwicklungsmög-
lichkeiten. Durch das Klettern, 
Balancieren, Laufen und Rut-
schen werden insbesondere 
die Grobmotorik, Koordination 
und Körperwahrnehmung ge-
fördert. Gleichzeitig können die 
Kinder ihre eigenen Fähigkeiten 
ausprobieren und dabei Selbst-
vertrauen und Selbstständigkeit 
entwickeln.
Durch das freie Spiel haben sie 

die Möglichkeit, eigene Inte-
ressen zu verfolgen und Er-
fahrungen in ihrem eigenen 
Tempo zu sammeln. Die Krip-
penkinder sind super begeis-
tert.

Evangelische Kinderkrippe „Schnullervilla“ 
Fenngasse 14, 91227 Leinburg  
Telefon: 09120 / 440 88 90
Leitung: Stefanie Waitz 
Kita.Schnullervilla.Leinburg@elkb.de 
www.kinderkrippe-leinburg.de
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... dass in Leinburg 426 und in Entenberg 159 
Kirchgeldzahlerinnen und -zahler ihr Kirchgeld 
schon bezahlt haben? 
Wir danken herzlich für das bisher zugewiesene 
Kirchgeld. Das Kirchgeld ist ein steuerlicher Solida-
ritätsbeitrag aller Kirchengemeindemitglieder, der 
jährlich erbeten wird. In Bayern ist das Kirchgeld ein 
Weg, den Kirchengemeinden mehr Finanzkraft für 
die Gemeindearbeit vor Ort zu ermöglichen. Dafür 
liegt die Kirchensteuer lediglich bei 8% statt 9% wie 
im weitgehenden Rest Deutschlands. Ein guter Ge-
danke vor Jahrzehnten, der uns in Leinburg und En-
tenberg gezielte Förderung ermöglicht: in Leinburg 
2026 für das Kantorat, in Entenberg für das Gemein-
dehaus. Dank allen, die bereits ihr Kirchgeld gegeben 
haben. Alle anderen bitten wir, an die Überweisung 
dieser Ortskirchensteuer noch zu denken. 

... dass Espe der Chatbot rund ums Ehrenamt der 
evang. Landeskirche ist? Unsere  Evang. Kirche in 
Bayern setzt auf KI, um Ehrenamtliche zu unter-
stützen. Wer servicepoint.ehrenamt im Internet 
eingibt, erhält eine Menge Möglichkeiten zu fragen, 
sich zu informieren und wichtige Infos herunterzu-
laden. Es lohnt sich reinzuschauen. Eine tolle Idee 
mit vielen klasse Anwendungen. Chatten ist natür-
lich auch möglich. Übrigens: Gestaltet wurde dieser 
Servicepoint von der sog. WIRKSTATT, einem Zu-
sammenschluss von Bildung- und Infobereichen 
unserer bayerischen Landeskirche ELKB. Viel Freu-
de und Infos mit „Espe“.

Trauungen	

Wohnung zu vermieten

Die Evang.-Luth. Kirchengemeinde Leinburg vermietet die ehem. Pfarrwohnung 
im 1. Stock/Marktplatz 7.  
Anmietung ab Beginn des Jahres 2027 möglich. Es handelt sich um eine Altbau-
wohnung mit ca. 120 Quadratmeter Wohnfläche, aufgeteilt in 3 Zimmer, Bad, 
Küche. Kaltmiete € 1.100 € + Nebenkosten. (m² 9 €)
Interessenten wenden sich bitte an das Pfarramt Leinburg, Tel. 09120/1841-0



Diakonische Angebote

Diakoniestation Leinburg
Hauptstraße 30a
Tel. 09120 / 95 90 oder 
0170 / 562 48 85
Der Anrufbeantworter der 
Station wird täglich abgehört. 
Sprechstunde immer mittwochs 
von 12:00-14:00 Uhr
Leitung der Station: Frau Fika

Diakonieverein Leinburg
Marktplatz 7, 91227 Leinburg
Tel. 09120 / 18 41 -0
Konto für Beitragszahlungen 
und Spenden:
Sparkasse Nürnberg 
IBAN: DE87 7605 0101 0016 
0534 23

Diakonisches Werk der
Dekanatsbezirke Altdorf- 
Hersbruck-Neumarkt e. V.
Nikolaus-Selnecker-Platz 2
91217 Hersbruck
Tel. 09151 / 83 77 -27
www.diakonie-ahn.de

Erziehungs- und Familien- 
beratung
Türkeistraße 11, 90518 Altdorf
Tel. 09187 / 17 37 oder 
Altdorfer Str. 49, 91207 Lauf
Tel. 09123 / 1 38 38

Suchtberatung
Amberger Straße 27
91217 Hersbruck 
Tel. 09151 / 90 87 676

Freundeskreis Feucht
für Suchtkrankenhilfe
Tel. 0911 / 837154 oder 
01590 / 5409809

Beratungsstelle für
seelische Gesundheit
Gartenstraße 29
91217 Hersbruck
Tel. 09151 / 96 43 40

Telefonseelsorge
Tel. 0800 / 11 10 111 oder  
0800 / 11 10 222

Fachstelle für pflegende
Angehörige
Franziska Stadelmann
Rummelsberg 46
90592 Schwarzenbruck
Tel. 09128 / 50 23 71
oder 0151 / 12 50 49 81
E-Mail: 
fachstelle-pflegende@rum-
melsberger.net
Sprechstunden in Feucht:
Dienstag 9:00 bis 12:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Mesnerhaus, Hauptstr. 58

Rummelsberger Hospizarbeit
Sterbebegleitung
Tel. 0175 / 16 24 514

Palliative-Care-Team  
Nürnberger Land
Grabenstraße 8
91217 Hersbruck 
Tel. 09151 / 83 90 290

Tafel Nürnberger Land e. V.
Ausgabestelle Altdorf
Ausgabe:
Dienstag und Samstag von 
14:30 bis 17:00 Uhr 
Collegiengasse 6a,
90518 Altdorf, zuvor anrufen 
Tel. 0160 / 94 544 789

Krebspunkt
Beratungsstelle für Menschen 
mit Tumorerkrankungen und 
Angehörige
Terminvereinbarung von Diens-
tag bis Freitag zwischen 9:00 
und 13:00 Uhr
Tel. 09151 / 83 77 -33
E-Mail:
krebspunkt@diakonie-ahn.de

Kirchliche Allgemeine Sozial-
arbeit (KASA)
Diakonin Claudia Brunner-Arnds
Terminvereinbarung Montag bis 
Donnerstag zwischen 9:00 und 
12:00 Uhr
Tel. 09151 / 83 77 -35
E-Mail: kasa@diakonie-ahn.de
Gemeindehaus Fischbacher 
Straße 6, Feucht
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Aktiv gegen Missbrauch
Ansprechpersonen  
im Dekanat Altdorf

Wenn Sie selbst Betroffene*r 
sind, Unterstützung brauchen 
oder als Mitarbeiter*in einen 
konkreten Verdacht haben 
oder eine betroffene Person 
Ihnen von dem erzählt, was sie 
erlitten hat.
Sara Neidhardt 
09187-9674076  
Ansprechperson-dekanat.alt-
dorf@elkb.de

Stefan Schurkus
0170-6129690
Ansprechperson-dekanat.alt-
dorf2@elkb.de
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Jugendcafé Leinburg
im Gemeindezentrum Leinburg, 
jeden Do. und jeden letzten Fr. 
im Monat, außer an schulfreien 
Tagen, von 19:00 - 22:00 Uhr
mit Eva Lehner-Gundelach

Posaunenchor Entenberg
jeden Mittwoch 19:30 Uhr
Gemeindehaus Entenberg
Harald Gries, 0151 / 587 300 49

Posaunenchor Leinburg
jeden Freitag 19:00 Uhr
Kantorat Leinburg
Rainer Eberlein, Tel. 94 45

Jungbläserausbildung
jeden Mittwoch 16:00 Uhr
Kantorat Leinburg
Anita Heisig, Tel. 68 79

Liturgischer Chor/Projektchor
Kristin Felsner, Tel. 0178/33 06 011

Flötenensemble in Kooperation 
mit dem GV Vorwärts
Hannah Endreß, Tel. 18 26 78

Orgelunterricht - Montag
St. Leonhardskirche Leinburg
Dekanatskantor Wittekind

Seniorenkreis Leinburg
Mittwochs jeweils 15:00 Uhr
Elfriede Siebenhaar, Tel. 441
Reinhard Oefner, Tel. 62 72

Gasthof Löhner, Diepersdorf
10. November (Achtung Diens-
tag!) , 13. Januar
Gasthof Grüner Baum, Diepersdorf
9. Dezember, 13. Februar

Seniorenkreis und Geburts-
tagscafé Entenberg
immer am 2. Dienstag im Monat 
um 14 Uhr 
10. November, 8. Dezember, 
12. Januar, 9. Februar
Werner Leykauf, Tel. 97 66

Fit im Alter, immer montags um 
15:15 Uhr, Kantorat Leinburg
Infos über die Diakoniestation 
Leinburg: Tel. 0170/5 62 48 85

jeden Freitag, 18:00 Uhr 
im Brunner Gemeindezentrum  
Brunner Hauptstr. 45
jeden Freitag, 20:00 Uhr
bei Familie W. und E. Hupfer, 
Flurstraße 1a, Unterhaidelbach

Wortraum
Montags - 14-tägig 
19.00 - 20.00 Uhr  
Kantorat Andachtsraum
Christine Pfeufer  
0179 703 18 77

Seniorengymnastik

Schäfchen-Gruppe
Altersgruppe 0 bis 3 Jahre
Dienstag 9:30 - 10:30 Uhr 
Kantorat Leinburg
Eva Lehner-Gundelach

Mini-Club 
Altersgruppe 0 bis 3 Jahre 
Freitag 9:30 - 11:00 Uhr 
Gemeindehaus Entenberg
Nina Räbel 0171/111 55 86

Die Kirchenkäfer
Altersgruppe 3 bis 8 Jahre
14-tägig Dienstag 16:00 -17:00 Uhr 
Kantorat Leinburg
13. + 27.Oktober, 17. Novem-
ber, 1. + 15. Dezember  
Anja Schmidt, Simone Schuh, 
Tanja Mayer

Kirchenfüchse
Altersgruppe 8 bis 10 Jahre
Donnerstag 15:00 -16:00 Uhr
Kantorat Leinburg
mit Eva Lehner-Gundelach

Teens up 10
Altersgruppe 10 bis 12 Jahre
Donnerstag ab 18:00 Uhr
im Jugendcafe - GZ Leinburg
mit Eva Lehner-Gundelach

Abenteuerland in Brunn 
Altersgruppe 6 bis 12 Jahre
Samstags 10:00 Uhr - Gemein-
dezentrum Brunn -  
mit Eva Lehner-Gundelach

Altersgruppe 6 bis 12 Jahre
jeden Sonntag -9.30 Uhr  
Kantorat Leinburg

Gruppen & Kreise

Seniorenkreise

Gebetskreise

Kinder- und Jugendgruppen

Gruppen & Kreise18

Kinder- und Jugendgruppen

Kirchenvorstand

Eltern-Kind-Gruppe

Bibelkreis
Leinburg und Entenberg 
emeinsame Sitzung am  
17. November 
19.30 Uhr im Kantorat

Kirchenmusik

Kindergottesdienst	



Frauenkreis
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Kantorat Leinburg großer Saal
Renate Endreß Tel. 98 17 
Margit Sperber Tel. 67 25 

Montag, 9. November - 19.00 Uhr
„Auf - hören“ mit Schwester 
Constanze Günther, Christus-
bruderschaft Hof Birkensee

Montag, 23. November - 19.00 Uhr
„Ein Abend mit Poesie und 
Musik“ mit Elke Plewinski, Zeit-
schreiberin und Hannah Endreß, 
Querflöte/Kristin Felsner, Klavier

Montag, 14. Dezember - 19.00 Uhr 
„Der Gruß des Engels“ 
 Adventliches Beisammensein
mitgestaltet von den Jungblä-
sern

Montag, 11. Januar - 19.00 Uhr 
„Fit ins neue Jahr“ mit Sandra 
Hufnagel, Physiotherapeutin, 
Altdorf
 
Montag, 25. Januar - 19.00 Uhr     
„Im Wind die Stimme Gottes 
hören“ –  Gedanken zur Jahres-
losung des Propheten Jesaja
mit Pfarrer Joachim Klenk

Zu diesen Abenden laden wir 
alle interessierten Frauen  
herzlich ein!

Gruppen & Kreise

Frauentreff

Weitere Veranstaltungen und Anmeldung unter www.ebw-nah.de 
und bei Annette Scherer 
annette.scherer@elkb.de 0170-9881604

Donnerstag, 5.11.2026 um 19.00 Uhr
Lesung mit Tobias Schlegl: SEE.
NOT.RETTUNG 
Einladung zur Lesung mit Tobi-
as (Tobi) Schlegl: Der Radio- und 
Fernsehmoderator, Reporter, Au-
tor, Musiker, Notfallsanitäter und 
Seenotretter liest aus seinem 
Buch „SEE.NOT.RETTUNG“ und 
gibt Einblicke in seine Erfahrungen 
bei Einsätzen auf dem Mittelmeer.
Ort: Kulturtreff Altdorf, Bauder-
graben 1, 90518 Altdorf 
In Kooperation mit Stadt Altdorf, 
Seebrücke Altdorf, Buchhandlung 
Lilliput, Sea-Eye

Donnerstag, 12.11.2026 um 19.00 Uhr
Der Brandner Kaspar auf 
Fränkisch. Mit dem Brandner 
Kasper erschuf Franz von Kobell 
eine lebensfrohe, bodenstän-
dige Kunstfigur. Im Jahr 1871 
erschien die Geschichte in 
oberbayerischer Mundart. Seit 
dieser Zeit inspirierte sie zu ver-
schiedenen Übersetzungen. Nun 
erzählt der frühere Nürnberger 
Regionalbischof Dr. Karl-Heinz 
Röhlin diese Geschichte in frän-
kischer Mundart und eröffnet 
so neue Identifikationsmöglich-
keiten. 
Ort: Mesnerhaus Feucht, Haupt-
straße 58, 90537 Feucht

Evang. Bildungswerk
Kantorat Leinburg,  
Birgit Sußner, Tel. 60 51,  
Gisela Pscherer, Tel. 81 94

Montag, 9. November - 20 Uhr
Im Notfall richtig handeln  
(Ilona Lüttich)

Dienstag, 15. Dezember 
Weihnachtskonzert in der St. 
Klara Kirche: „Shine Your Light!“ 
mit den Unity-Singers

Montag, 11. Januar - 20 Uhr 
Furchtlos ins neue Jahr – Aus-
tausch über die Jahreslosung 
(Pfr. Joachim Klenk)

Montag, 1. Februar - 20 Uhr 
Wissenswertes rund um den 
Igel – wie können wir ihm helfen 
und ihn schützen? (Ramona 
Schröppel, Miriam Sußner)



So erreichen Sie uns

Pfarramt Leinburg-Entenberg
Marktplatz 7
Tel.  09120 / 18 41-0
Fax  09120 / 18 41-15
E-Mail:
pfarramt.leinburg@elkb.de
Bürozeiten: 
Dienstag und Freitag 
von 9:00 bis 11:00 Uhr 
Mittwoch 15:00 bis 17:00 Uhr
Christine Hupfer, Monika Müller
Manuela Fliege

1. Pfarrstelle
Pfarrer Joachim Klenk
E-Mail: joachim.klenk@elkb.de 
Mobil: 0171 / 333 12 11

2. Pfarrstelle
Diakon Roland Lehner
E-Mail: roland.lehner@elkb.de 
Mobil: 0151 / 14 78 84 10
Dienstag 9:00 bis 12:00 Uhr 
im Gemeindehaus Entenberg

Jugenddiakonin 
Eva Lehner-Gundelach
Tel. 09120 / 18 377 01
eva.lehner-gundelach@elkb.de

Mesnerinnen Leinburg
Eva Meier, Tel. 09120 / 99 89
Marlene Fahsl, Tel. 09120/ 64 66 
(bei Beerdigungen)

Mesnerinnen Entenberg
Marianne Leipold,  
Tel. 09120 / 66 62
bei Beerdigungen/Trauerfeiern
Renate Reiß, Tel. 09120 / 99 47
Hausmeister Fritz Birkmann,  
Tel. 09120 / 64 41

Vertrauensfrau im
Kirchenvorstand Leinburg
Kristin Felsner
Tel. 09120 / 18 37 84

Vertrauensfrau im  
Kirchenvorstand Entenberg
Sylvia Wagner
Tel. 09120/18 12 25

Partnerschaftsbeauftragte
Christa Schmidt, Simone Kaspar

Ansprechpartner für Gemein-
dezentrum Brunn, Brunner 
Hauptstraße 45
Werner Freder, Brunn, 
Tel. 0911/ 800 67 61

Konto für Kirchgeldbeiträge
Leinburg:
Raiffeisenbank Nürnberger Land 
IBAN: DE69 7606 1482 0004 
7220 94

Entenberg:
Raiffeisenbank Nürnberger Land 
IBAN: DE64 7606 1482 0004 
8119 09

Spenden und Gabenkonten
Leinburg:
Raiffeisenbank Nürnberger Land 
IBAN: DE21 7606 1482 0004 
7332 40

Entenberg:
Raiffeisenbank Nürnberger Land 
IBAN: DE73 7606 1482 0004 
8147 54

Unsere Webseite:
www.leinburg-entenberg-
evangelisch.de

Unsere nächste Ausgabe: Der nächste Gemeindebrief  
erscheint am Mittwoch,  
27. Januar 2027
Redaktionsschluss:
4. Januar 2027


